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„Stabile und sichere Prozesse erzielen“
Adam Krüger über die Herausforderungen, Ziele und Vorteile eines umfassenden Filtermanagements  
in industriellen Lackierbetrieben

INTERVIEW

 i
„Gesundheits- und Qualitäts-
sicherung durch saubere Luft“ 
– unter diesem Motto bietet die 
Firma Airtec Filtermanagement 
GmbH industriellen Lackierbe-
trieben ein umfassendes Filter-
management als Dienstleis-
tung an. Über die Hintergründe, 
Herausforderungen, Anwen-
dungsmöglichkeiten und Vor-
teile sprach besser lackieren! 
mit Adam Krüger, Betriebsleiter 
des Unternehmens

Warum ist für industrielle La-
ckierbetriebe aus Ihrer Sicht ein 
Filtermanagement notwendig? 

Die Gründe für ein umfas
sendes Filtermanagement sind 
vielschichtig. So wird z.B. eine 
definierte Luftqualität gehalten 
und verbessert. Darüber hinaus 
können industrielle Lackierbe
triebe ihre Kosten für Energie, 
Reinigung und Lager und die 
Menge an Filtertypen reduzie
ren. Insgesamt lassen sich mit 
einem richtigen Filtermanage
ment bestehende Anlagen op
timieren und die Qualität si
chern. Auch die Planung und 
Durchführung der Wartung, die 
Filterwechsel und Partikelmes
sung sind gesichert, wenn ein 
Luftfilterspezialist vor Ort ist.

Was sind die Herausforderun-
gen und Ziele eines Filterma-
nagements?

Die Ziele des Filtermanage
ments sind es, die Luftfiltration 
so zu wählen, zu unterhalten 
und zu analysieren, dass sich 
die höchste Kosten und Quali
tätseffizienz unter Beachtung 

einer einwandfreien Hygiene 
und eines geringen Energiever
brauchs ergibt. Dies muss mit 
den Mitteln einer permanenten 
und lückenlosen Überwachung 
vor Ort an den Anlagen, einer 
unabhängigen Filterauswahl 
nach Stand und Regeln der 
Technik, einer innovativen Wei
terentwicklung der Dienstleis
tung durch kontinuierliche Ver
besserungsprozesse und dem 

fachgerechten Einsatz von ge
schultem und erfahrenem Per
sonal erfolgen. Unsere Heraus
forderung besteht darin, einen 
stabilen und sicheren Prozess 
kostengünstig und innovativ 
umzusetzen.

Effizientes Monitoring

Sie bieten ein umfassendes 
Filtermanagement als Dienstleis-

tung an. Was sind die Kernele-
mente ihrer Dienstleistung?

Die wesentlichen Kernele
mente des Filtermanagements 
sind die Disposition, das Moni
toring, die Wartung sowie die 
Dokumentation. Zur Dispositi
on zählen z.B. die Lagerhaltung 
mit einer Optimierung des La
gerbestands, ein Endlager beim 
Kunden bzw. die Bevorratung 
der Filter zur Sicherung der 
Kundenprozesse. Weitere As
pekte sind die Logistik, d.h. die 
Anlieferung der Filter bzw. der 
innerbetriebliche Transport der 
Filter bis zum Einsatzort sowie 
die fachgerechte Entsorgung. 

Im Bereich des Montorings  
befassen wir uns mit der Be
standsanalyse, d.h. wir un 
tersuchen die bestehenden 
 Lüftungsanlagen und den Ist
Zustands der Filtration, führen 
regelmäßige Messung der Luft
qualitäten durch und analysie
ren und bewerten die vorhan
denen Systeme. Aus diesen 
Daten wird ein entsprechender 
Projektplan erstellt, der den 
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Die Filterwechsel in den Lackierbetrieben erfolgt immer in Anwe-
senheit eines Filtertechnikers.  Quelle: Airtec
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Wechselzeitpunkt sowie einen 
Inspektionsplan umfasst. Bei 
der Filtrationsoptimierung er
folgen eine kontinuierliche Dif
ferenzdrucküberwachung nach 
einem festgelegten Prüfturnus 
sowie eine halbjährliche Bege
hung der Einrichtungen mit 
Sichtprüfung und Funktions
kontrolle. Ein weiterer wichti
ger Punkt stellt die Messung 
und Kontrolle der physikali
schen Anlagenparameter dar, 
wie z.B. die Luft und Sinkge
schwindigkeiten, die Volumen
ströme, die Luftfeuchtigkeit so
wie der Gesamtanlagendruck 
und Energieverbrauch. Zur 
Qualitätssicherung führen wir 
Messungen der Partikelkonzen
trationen durch. Ein weiteres 
Kernelement ist die Hygiene 
überwachung auf Grundlage 
der VDI 6022 und die damit ver
bundene Auswertung durch ein 
zertifiziertes Prüflabor. 

Die Wartung der Anlagen ge
schieht in enger Abstimmung 
mit unseren Kunden, mit denen 
wir entsprechende Rahmenter
minpläne erstellen. Die Filter
wechsel erfolgen immer in 
 Anwesenheit eines Filter 
technikers. Außerdem ist das 
gesamte Wechselpersonal nach 
VDI 6022 geschult. Weitere As
pekte sind die Anlagenreini
gung, die Säuberung der Filter
kammer bei jedem Wechsel 
sowie eine jährliche Reinigung 
von Luftdurchlässen und Regel
klappen. Auch Nachrüstungen 
bzw. Umbauten können wir re
alisieren, wie z.B. die Installati
on neuer Differenzdruckgeräte, 
die Erneuerung der Aufnahme
dichtungen und Aufnahmerah
men oder auch die Umrüstung 
der Filterstufen und Filtermedi
en. Im Bereich der Dokumen
tation gibt es verschiedene 

Möglichkeiten. So erfasst z.B. 
ein Monatsbericht die Filter
wechsel, die Kontroll und Ins
pektionstätigkeit sowie die ana
lytischen Untersuchungen. Der 
Hygienereport gibt Aufschluss 
über  die hygienischen Unter
suchungen und deren ausführ
liche  Ergebnis. Bei einer auffäl
ligen Befundauswertung 
werden Reinigungs  und gege
benenfalls Desinfektionsmaß
nahmen eingeleitet. 

Die laboranalytische Keim
zahlbestimmung erfolgt dabei 
extern durch ein unabhängiges 
akkreditiertes Prüflabor. Diese 
Inspektionsberichte werden 
normgerecht zehn Jahre archi
viert. Ein weiterer Bestandteil 
sind Qualitäts bzw. Messbe
richte, in denen die  durchge
führten Messungen  dokumen
tiert sind. Der Jahresbericht 
wiederum zeigt die jährliche  
Aktivität im Projekt auf und er
mittelt die Rentabilität  des Fil
termanagements. 

Energiekosten reduzieren

Sie erwähnten das Hygiene
Monitoring. Seit durch die VOC
Verordnung der Gehalt organi
scher Lösemittel deutlich 
gesunken ist und die Chemie 
weniger Schwermetalle enthält, 
gibt es mehr Bakterien, mehr 
Hefen und mehr Schimmelpil
ze. Welche Auswirkungen erge
ben sich daraus für das Betrei
ben einer Lackieranlage generell 
und für das Hygienemonito
ring?

Kernpunkt des HygieneMo
nitorings ist selbstverständlich 
die Sicherung eines gesund
heitsverträglichen Zustands der 
Anlagen für den Kunden. Je
doch spielt hier der Faktor der 
Kosten, die durch eine lücken

lose Überwachung eingespart 
werden, die größere Rolle, da 
nur dadurch eine Verschwen
dung an Befeuchterwasser oder 
Filtermaterial und eine lange 
Standzeit gewährleistet werden 
kann.

Welchen Mehrwert und wel-
che Vorteile ergeben sich für in-
dustrielle Lackierbetriebe, wenn 
diese ihre Dienstleistung in An-
spruch nehmen?

Wesentliche Vorteile liegen 
in der Kosten und Qualitätsef
fizienz der Prozesse sowie einer 
einwandfreien Hygiene. Gleich
zeitig wird der Energiever
brauch fortwährend kontrol
liert und optimiert. So hat z.B. 
das BWM Werk Regensburg 
durch die Airtec einen sechs
stelligen Eurobetrag an Ener
giekosten im Jahr einsparen 
können. Weitere Vorteile liegen 
in der permanenten und lü
ckenlosen Überwachung, einer 
unabhängigen Filterauswahl 
sowie in der kontinuierlichen 
Prozessverbesserung.

Welche Kosten entstehen La-
ckierbetrieben, die ihre Dienst-
leistung in Anspruch nehmen?

Es entstehen Kosten für Fil
termaterial und die Umsetzung 
unserer Dienstleistung. Wider 
Erwarten stellen unsere Kun
den immer wieder fest, dass un
sere Gesamtkosten ihre bisheri
gen Kosten, die sich nur auf das 
Filtermaterial beziehen, kaum 
übersteigen. smi

Airtec Filtermanagement GmbH, 
Barbing, Adam Krüger,  
Tel. +49 9401 52823-20,  
krueger@airtec- 
filtermanagement.de, www. 
airtec-filtermanagement.de
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